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Lützelflüh

Sonntag, 3. April / 9.30 Uhr /

Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation
Pfr. Stephan Bieri. Mitwirkung: Gemischtes Jodlerchörli «Aemmegruess»,  
Hasle-Rüegsau. Fahrdienst: Marlise Lehmann (034 461 09 22). Kirchenkaffee

Sonntag, 10. April / 9.30 Uhr /

Gottesdienst 
Pfr. Ingo Koch. Mitwirkung: Posaunenchor Lützelflüh-Grünenmatt

Sonntag, 17. April / 

Kein Gottesdienst in der Kirche Lützelflüh 
(siehe Grünenmatt)				  

Freitag, 22. April / 20.00 Uhr /

Abendgottesdienst zum Karfreitag 
Pfr. Stephan Bieri

Sonntag, 24. April / 9.30 Uhr /

Abendmahlsgottesdienst zum Ostersonntag 

Pfr. Stephan Bieri. Mitwirkung: Kirchenchor Lauperswil-Lützelflüh.  
Fahrdienst: Anna Gerber (034 461 32 35)

Grünenmatt�

Sonntag, 17. April / 9.30 Uhr /

Ferienclub-Familiengottesdienst
(in der Mehrzweckhalle), Thema: «Betreten der Baustelle erlaubt!»,  
Pfr. Ingo Koch und Ferienclub-Team.

Sonntag, 24. April / 6.00 Uhr /

Osternachtgottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Ingo Koch und KUW 6  
Osterfrühstück im Kirchgemeindehaus

Andacht im Altersheim «Dändlikerhaus», Ranflüh
Die Morgenandachten finden jeweils von 9.30 bis 10.00 Uhr statt.  
Jedermann ist herzlich dazu eingeladen.

Mittwoch, 6. April: Pfr. Lorenz Schilt, Rüderswil 
Mittwoch, 20. April: Pfr. Ingo Koch (mit Abendmahl)

Radiopredigten NEO zwei
jeweils um 9.30 Uhr

  3. April: Pfr. Samuel Reichenbach, Rohrbach
10. April: Pfrn. Ursula Meinen-Wagner, Koppigen
17. April: Pfrn. Barbara Stankowski, Wyssachen
22. April: Pfr. Marc Lauper, Eggiwil	
24. April: Pfr. Dr. Alex Kurz, Rohrbach

14� April 2011

Veranstaltungen  
für die älteren

Lützelflüh
Seniorenessen
Dienstag, 12. April, 11.30 Uhr,  
im Gasthof Ochsen.

Altersnachmittag
Dienstag, 26. April, 14.00 Uhr in der 
Pfrundscheune mit Hans König, Madiswil 
(«Niggus Blueschtfahrt», Tonbildschau 
nach der Erzählung von Simon Gfeller). 
 
SeniorInnenturnen 
Jeden Mittwoch in der Mehrzweckhalle 
Lützelflüh (ausser Schulferien).  
Auskunft und Durchführung:  
Anita Meister, Heimisbach (Telefon  
034 431 19 83), und Marlis Eggimann, 
Trachselwald (Tel. 034 431 30 68).

Grünenmatt
Altersessen
Dienstag, 12. April, 12.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus: «Unerwartet kommt 
oft», mit Pfr. Ingo Koch und Esther Ger-
ber, Pro-Senectute Emmental-Oberaar-
gau.

Anmeldung bis am 8. April bitte an Kä-
thi Bühler (034 431 42 55).

Nachmittag für Alleinstehende 
Dienstag, 26. April, 14.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus.

SeniorInnenturnen
Donnerstags (Schulzeit) in der Turnhal-
le Grünenmatt. Auskunft und Durchfüh-
rung: Marlis Eggimann, Trachselwald 
(034 431 30 68).

Seniorengruppe «Ämmestäg»
Montag, 4. April: 
Singen und Vorlesen um 14.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Rüegsauschachen.

Freitag, 15. April: 
«Besser autofahren im Alter» mit dem 
Fahrlehrer Roland Schmutz (Lützelflüh) 
um 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Halse.

Montag, 18. April: 
Jassen um 14.00 Uhr im Tea-Room 
Pony,  Rüegsauschachen.

Dienstag, 19. April: 
Tageswanderung Rohrbach–Kabisberg– 
Rohrbach (Besammlung um 7.45 Uhr 
Bahnhof Hasle-Rüegsau). 

Leiter: Andreas Fiechter (Telefon  
034 461 29 10).  
Anmelden beim Wanderleiter bitte bis 
15. April.

Mittwoch, 27. April: 
Fitness im Schachenwald. Besammlung 
um 14.00 Uhr bei Badiparkplatz Lützel-
flüh.

Redaktion der Gemeindeseiten:  
Pfr. Stephan Bieri

KUW 6. Klassen (Christine Blaser)
Am Freitag, 29. April, in der Pfrund-
scheune (Schulzeit).
Gruppe 1: 13.30 bis 15.00 Uhr
Gruppe 2: 15.15 bis 16.45 Uhr

KUW 6. Klassen (Pfr. Ingo Koch)
Am Donnerstag, 28. April, im Kirchge-
meindehaus Grünenmatt, zum Thema: 
«Spurensuche: Menschen unterwegs 
mit Gott». 

Die Schülerinnen und Schüler erleben 
die Osternacht mit Feiern, Singen, Be-

ten und… im Kirchgemeindehaus Grü-
nenmatt.

KUW 9. Klassen (Christine Blaser)
Jeweils am Montag (Schulzeit), in der 
Pfrundscheune: 15.30 bis 18.00 Uhr.

KUW 9. Klassen (Pfr. Ingo Koch)
Jeweils am Montag (Schulzeit), im 
Kirchgemeindehaus Grünenmatt.

refhock
Freitag, 29. April, 19.30 Uhr: DVD-
Abend in der Pfrundscheune.

Kirchlicher unterricht

Veranstaltungen  
für die Jüngeren

Ferienclub
Alle Kinder im Vorschulalter (ab 5 Jah-
ren) bis zur 6. Klasse sind dazu einge-
laden. Hier die wichtigsten Angaben:
Was? Das diesjährige Thema lautet: 
«Betreten der Baustelle erlaubt!»
Wann? 
·	Mittwoch, 13. April  und  Freitag, 15. 

April , jeweils von 14.00  bis 17.00 Uhr  
·	Sonntag, 17. April, 9.30 Uhr,  

Abschlussgottesdienst in der Mehr-
zweckhalle Grünenmatt

Wo? Mehrzweckhalle Grünenmatt
Wie? Anreise und Rückfahrt mit dem 
Gratisbus. Abfahrtszeiten: 
Lützelflüh, Kirchplatz 2 
(Architektur Gsell): 13.30 Uhr
Lützelflüh, Bahnhof: 13.35 Uhr
Pressenhaus, Ramsei: 13.45 Uhr
Wie viel? 3 Franken pro Kind und 
Nachmittag als Unkostenbeitrag
Wer? Barbara Schröder, Ranflüh (034 
496 50 81), Susanne Stalder, Ranflüh 
(034 496 85 56) und Pfr. Ingo Koch, 
Grünenmatt (034 431 14 26) 

Lützelflüh
Chinderträff
Die Kinder treffen sich am Samstag, 30. 
April, um 13.30 Uhr in der Pfrundscheu-
ne mit Anita Schütz und Doris Daeppen 
zum Geschichten Hören, Spielen, Bas-
teln und Singen. Alle Kinder sind auch 
herzlich zum Ferienclub eingeladen! 

Grünenmatt
Chinderträff
Freitag, 1. April, von 15.15 bis 17.15 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus, mit Heidi Stal-
der und Anita Lüthi. Wir hören uns eine 
spannende Geschichte an, basteln und 
spielen zusammen; ein Znüni gehört  
natürlich auch dazu. Alle Kinder sind 
auch herzlich zum Ferienclub eingeladen! 

Ranflüh 
Sonntagsschule
Keine Sonntagsschule in Ranflüh im 
Monat April. Alle Kinder sind aber  
herzlich zum Ferienclub eingeladen!

Waldwerk
Dieses Angebot richtet sich für Kinder 
von der 1.-5. Klasse und findet jeweils 
an einem Samstag von 10.00 bis 15.00 
Uhr statt. Die Kinder verbringen die Zeit 
im Wald, hören Geschichten, spielen, 
kochen und essen gemeinsam. 

Treffpunkt und Abschluss ist jeweils 
beim Schulhaus Ranflüh (Dorf). 

Die Versicherung der Kinder ist Sache 
der Eltern. Barbara Schröder, Oberspach, 
Ranflüh (034 496 50 81) organisiert die 
Anlässe und ist für Informationen und 
weitergehende Auskünfte gerne bereit. 

Nächstes «Waldwerk» am 30. April!

Bestattungen:
2. Februar: 
Therese Lüdi
geboren 1933, Altersheim «Dahlia», 
Lenggen, Langnau, früher: Alpen
strasse 30, Lützelflüh
	
3. Februar: 
Ernst Alfred Scheidegger
verwitwet, geboren 1917, 
Zollbrückstrasse 25, Ranflüh

7. Februar: 
Anna Rosa Mischler-Krauchthaler
verwitwet, geboren 1929, Pflegeheim 
Schloss, Sumiswald, früher: Kirchplatz 
2, Lützelflüh

8. Februar:
Lina Schmidt-Ammann
Ehefrau des Rudolf Schmidt, 
geboren 1925, Pflegeheim Grünau, 
Wabern, früher: Dorfstrasse 13, 
Lützelflüh

11. Februar: 
Dora Schilt-Hofmann
verwitwet, geboren 1913, Altersheim 
Sumiswald, früher: Aebnit, Grünenmatt

17. Februar:
Elisabeth Gygax-Fankhauser
verwitwet, geboren 1921, Flühlenberg, 
Grünenmatt, mit Aufenthalt im Alters-
heim «Dahlia», Lenggen, Langnau

Chronik

Rosenverkauf

Am 2. April 2011 findet in der ganzen 
Schweiz der traditionelle Rosenverkauf 
der Ökumenischen Kampagne Fastenop-
fer und Brot für alle 2011 statt. Hunderte 
von engagierten Verkäuferinnen und 
Verkäufern bieten auf öffentlichen Plät-
zen die Rosen an. 

Seit 2005 wurden dadurch rund 4,8 Milli-
onen Franken gesammelt für Entwick-
lungsprojekte in Asien, Afrika und La-
teinamerika. 

Die 160 000 Rosen mit dem Max-Ha-
velaar-Label werden jeweils von Migros 
gratis zur Verfügung gestellt. 

Am Samstag, 2. April 2011, findet an 
zwei Standorten in unserer Gemeinde 
(Lützelflüh-Dorf: bei Metzgerei Gygax, 
Dorfstrasse; Grünenmatt: bei Lebens-
mittel Ernst Bärtschi) dieser Rosen
verkauf zugunsten der Aktion Brot für 
alle statt. Informationen dazu liegen 
bereit. 

Aktion «Brot zum Teilen»

Das Brot mit dem Fähnchen von Fastenop-
fer und Brot für alle ist seit drei Jahren Teil 
der ökumenischen Kampagne. Letztes Jahr 
wurde an rund 580 Verkaufsstellen in der 
Schweiz ein spezielles Brot angeboten. 
Für jedes verkaufte Brot fliessen 50 Rap-
pen in Programme und Projekte von Fas-
tenopfer und Brot für alle. Auch 2011 
werden viele Bäckereien und engagierte 
Menschen, Kirchgemeinden und Pfarreien 
ein spezielles «Brot zum Teilen» anbieten. 

Fragen Sie Ihren Bäcker/Ihre Bäckerin!

Sollt ich meinem Gott nicht singen?
Sollt ich ihm nicht dankbar sein?
Denn ich seh in allen Dingen,
wie so gut er’s mit mir mein.
Ist doch nichts als lauter Lieben,
das sein treues Herz bewegt,
das ohn Ende hebt und trägt,
die in seinem Dienst sich üben.
Alles Ding währt seine Zeit,
Gottes Lieb in Ewigkeit.

Mit dieser Liedstrophe des Pfarrers
und Liederdichters Paul Gerhardt 
(1607-1676) grüssen wir die 
Jubilarinnen, Jubilare und die beiden Ju-
belpaare des Monats April und wünschen 
ihnen alles Gute.
 
98 Jahre
13. April: 
Johanna Elisabeth Jörg-Gygax 
Altersheim, Spitalstrasse 21, 
Sumiswald

97 Jahre
17. April:
Paul Geissbühler
Hauptstrasse 1390, Grünenmatt

93 Jahre
2. April:
Albert Baumgartner
Gotthelfstrasse 1, Lützelflüh

91 Jahre
4. April: 
Marie Iseli-Wenger
Spitalstrasse 21, Sumiswald

Goldene Hochzeit
8. April: 
Werner Hugo und Margaretha Bieri-
Oppliger, Schärhüsli, Lützelflüh

8. April: 
Samuel und Anna Elisabeth Hebeisen-
Badertscher, Hinterdorf 15, Ranflüh

Gratulationen
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Amtswoche (bei Todes- und Notfällen sowie Spitalbesuchen):
	 Telefon	034	431	43	53
Pfarrer:  	 Marc	Mettler	 	 Telefon	034	431	15	57
	 	 Theo	Castelberg	 Telefon	034	431	29	51
Sekretärin:	 Renate	Riesen	 Telefon	034	431	43	54

www.kirchesumiswald.ch

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 27. März 2011 / 9.30 Uhr (Achtung Sommerzeit) /
KUW-4-Gottesdienst, Thema: Abendmahl, mit Taufe
Pfr. Marc Mettler, KUW-Mitarbeiterinnen und KUW-4-SchülerInnen

Sonntag, 3. April 2011 / 9.30 Uhr /
Gospel-Gottesdienst 
Pfr. Marc Mettler und Chor des Gospelworkshops 
unter der Leitung von Adrian Menzi, anschliessend Apéro
(auch 19.30 Uhr in der Kirche Eriswil)

Sonntag, 10. April 2011 / 20.00 Uhr /
Liturgische Abendfeier (siehe separates Inserat)
Team Liturgische Abendfeier 

Sonntag, 17. April 2011 / 9.30 Uhr /
Palmsonntag-Gottesdienst
Pfrn. Ursula Trösch, Affoltern

Freitag, 22. April 2011 / 9.30 Uhr /
Karfreitags-Gottesdienst, Goldene Konfi rmation mit Abendmahl,
Predigtreihe «Gott in den Samuelbüchern» Teil 4 von 5
Thema «Der Gott mit dem ‹Kasten›» 1. Samuel 4 und 5
Pfr. Marc Mettler und der Kirchenchor Sumiswald, anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 24. April 2011 /
Osterfrühfeier (6.00 Uhr)
Pfr. Theo Castelberg und KUW-7/8-SchülerInnen
Ostergottesdienst mit Abendmahl (9.30 Uhr)
Pfr. Theo Castelberg

10. bis 17. April 2011: Pfr. Theo Castelberg (Ferien)
27. April bis 1. Mai 2011: Pfr. Marc Mettler und Pfr. Theo Castelberg (Konfl ager)

Andachten: 
Altersheim ALP:
· Donnerstag, 7., 14. und 28. April, 

10.00 Uhr
· Donnerstag, 21. April, 10.00 Uhr mit 

Abendmahl

Pfl egeheim Schloss:
· Donnerstag, 7. April, 10.00 Uhr
· Donnerstag, 21. April, 10.00 Uhr, 

mit Abendmahl

Seniorenwohnheim Siesta:
· Dienstag, 19. April, 10.00 Uhr, 

mit Abendmahl

Sonntagsschulen: 
Chinderclub:
· Sonntag, 10. April, im KGH

Sonntagsschule Zimmerhaus:
· Sonntag, 03. April, 9.30 Uhr, 

im Zimmerhaus

Kinderhüeti:
· Sonntag, 27. März, 3., 17. und 22. 

April, im KGH

Kirchenchor:
· Dienstag, 12. und 26. April, 

19.45 Uhr, Probe im KGH
· Dienstag, 19. April, 19.45 Uhr, Probe 

in der Kirche
· Freitag, 22. April, 9.30 Uhr, Singen im 

Karfreitags-Gottesdienst

Zeit der Stille im Alltag:
jeweils 9.30 bis 9.50 Uhr in der Kirche
Mittwoch, 6. April (mit Musik) 
Mittwoch, 20. April (ohne Musik)

Eltern-Kind-Treff:
Im April fi ndet kein ELKI-Treff statt.

Gemeindegebet:
Mittwoch, 6. April, 20.00 Uhr, im KGH

Jungschar und Ameisli:
Samstag, 9. April, Jungschi-Tag, «Gali-
leo», Museums-Besuch; Treffpunkt: 9.30 
Uhr: Bahnhof Sumiswald-Grünen; Ende: 
16.45 Uhr: Bahnhof Sumiswald-Grünen; 
Anmeldung an Simon Schüpbach: per Te-
lefon 079 274 37 67 oder per Mail schu-
epbach.simon@gmx.ch bis 8. April 2011

Frauenkaffee
Mittwoch, 6. April,  9 bis 11 Uhr, im KGH

Blaukreuzverein
Montag, 18. April, 19.30 Uhr, Herr Roland 
Ronchi, Sumiswald, im KGH

Arbeitskränzli
Mittwoch, 6. und 13. April, im KGH,
jeweils 14.00 bis 16.00 Uhr

Gospelworkshop
· Donnerstag, 31. März, 20.00 bis 22.00 

Uhr, Hauptprobe, in der Kirche
· Sonntag, 3. April, 9.30 Uhr, 

Gospel-Gottesdienst, in der Kirche
· Sonntag, 3. April, 19.30 Uhr, 

Singen im Gottesdienst, Kirche Eriswil

Kindertage
· Mittwoch, 13. April, 13.30 bis 16.30 Uhr
· Donnerstag, 14. und Freitag, 15. April, 

10.00 bis 16.30 Uhr
· Samstag, 16. April, ab 10.00 Uhr, 

Schlussevent 15.00 Uhr, jeweils im KGH

VERANSTALTUNGEN

Taufe:
Yara Leonie Remund
geboren am 14. Sept. 2010
getauft am 6. Feb. 2011
Tochter von Florian und Monika 
Remund-Zürcher, Heimisbach/Sumiswald

Bestattungen:
Annamarie Zürcher geb. Oberli
geboren am 17. Mai 1945
verstorben am 15. Februar 2011
wohnhaft gewesen: Fuhrenweg 2, 
Wasen i.E. 

Hans Fankhauser
geboren am 27. Januar 1930
verstorben am 16. Februar 2011
wohnhaft gewesen: Mühlestützli 3, 
Grünen

Frieda Schärer geb. Trüssel
geboren am 3. Oktober 1925
verstorben am 16. Februar 2011
zuletzt wohnhaft gewesen: Hentschen 
71, Heimisbach

Lina Bertha Ritter geb. Sommer
geboren am 4. August 1912
verstorben am 17. Februar 2011
zuletzt wohnhaft gewesen: Altersheim 
Weimatt, Affolternstr. 133E, Weier i.E.

Leitspruch für den April: 
«Denn bei dir – Gott – ist die Quelle des 
Lebens, und in deinem Lichte sehen wir 
das Licht.»   Psalm 36,10               

AMTSHANDLUNGEN

6. Februar: zäme läbe, Fr. 265.10
13. Februar: Lepramission, Fr. 270.40
20. Februar: Verein für Kinderhilfe   
 UEMI, Brasilien, Fr. 320.–
27. Februar: Neve Shalom, Fr. 399.70

Wir danken für die Kollekten und 
geben sie gerne an die jeweiligen 
Organisationen weiter.

KOLLEKTEN

KOllEKTEN

6. Februar: Kirchensonntagskollekte,  
 Fr. 429.45
14. Februar:  Pro Juventute, 
 Fr. 184.–
21. Februar:  Aktion «Brot für alle», 
 Fr. 107.30
28. Februar:  Kirchliche Betreuung von  
 Schweizern im Ausland,  
 Fr. 226.10

«Herr, gib mir den Mut zum Brücken-
bauen. Gib mir den Mut zum ersten 
Schritt. Lass mich auf deine Brücken 
trauen, und wenn ich gehe, geh du 
mit». (Kurt Rommel, 1963). 

Für alle Zeichen der Solidarität und Mit-
menschlichkeit danken wir herzlich! 

Daten für Gottesdienstmithilfe:
Hauptprobe für Gottesdienstmit-
hilfe vom Sonntag, 24. April 2011: 
Mittwoch, 20. April,  17.00 Uhr, in der 
Kirche 

KUW 9
Real: 
Dienstag, 5. April 2011, 
17.30 bis 19.15 Uhr, im KGH
Sek/GU: 
Donnerstag, 7. April 2011, 
17.30 bis 19.15 Uhr, im KGH

Beide Klassen
Konfi rmandenlager in Broc (Kanton FR)
Mittwoch 27.4. (Abfahrt KGH, 
14.00 Uhr) bis Sonntag 1.5. 
(Rückkehr zirka 13.00 Uhr)

KUW

uND auSSErDEm ...

Hoffnung – oder: 
Was Ostern sein könnte...

«Es werde Licht» - dieser Satz, ganz 
am Anfang der Hebräischen Bibel, 
dem sogenannten Alten Testament, 
ist ein Hoffnungswort. Licht am Ende 
des Tunnels wird von jedem Sterben-
den bezeugt, der ins Leben zurückge-
holt wurde. Eine Lichterscheinung in 
den Wolken – der Regenbogen – wird 
im Ersten Testament dahingehend 
gedeutet, dass er das Zeichen des 
Bundes zwischen Gott und allen Le-
bewesen der Erde sei. Wohl deshalb 
legten Christen im Umkreis des Jo-
hannes-Evangeliums das Wort «Ich 
bin das Licht der Welt» Jesus in den 

Mund, weil für sie das Kreuz als licht-
volles Zeichen der Hoffnung auf Wie-
derkehr des Lebens aus den Gräbern 
ragt.

Ohne Hoffnung trägt jeder Anfang 
bereits das trostlose Ende in sich, 
folgt dem strahlenden Morgen die 
Dunkelheit der Nacht bereits auf dem 
Fuss. Und wer gefangen ist in seinen 
Gedanken und Bildern über «Gott 
und die Welt», der fragt nicht mehr, 
weil er ja alles schon weiss; der ver-
gibt nicht mehr, weil er ja schon sie-
benmal vergeben hat. Und das hat 
bekanntlich nicht geholfen, darum 
hat es keinen Sinn mehr. Er klebt an 
der Vergangenheit.

Der Philosoph Ernst Bloch nennt die 
Hoffnung die menschlichste aller Ge-
mütsbewegungen, weil sie nur dem 
Menschen zugänglich ist. Ziel des 
Hoffenden ist kein fester Ort, sondern 
der «Noch-nicht-Ort» oder das 
«Noch-nicht-Ziel». Weil alles noch 
ganz anders werden kann. Hoffnung 
öffnet den Blick, weicht hartherzige 
Zielstrebigkeit auf, zersetzt die erhär-
teten Glaubens- und Weltanschauun-
gen, wittert in der kalten Luft vor je-
der ins Schloss gefallenen Tür neue 
Möglichkeiten. Hoffnung hält am Le-
ben, gibt ihm Sinn. Auch wo Entschei-
dungen gefällt sind, kann noch ein-
mal neu durchdacht, neu konzipiert, 
neu angefangen werden. 

In der Offenbarung des Johannes 
heisst es von Christus, er sei der 
«strahlende Morgenstern» (Offenba-
rung 22,16). Daraus spricht die Erfah-
rung von Menschen, dass mit seinem 
Wort die lähmende Nacht ein Ende 
hat, weil sie Licht geworden ist; da ist 
Hoffnung, wo kein Ausweg zu sehen 
war, Liebe, wo brutaler Egoismus zer-
störte. 

Die Hoffnung – ein Schutzschild ge-
gen Mutlosigkeit und Gleichgültig-
keit. Vielleicht ist es das, was Ostern 
bedeutet. Vielleicht.

Pfr. Stephan Bieri

ABWESENHEIT

Neues Angebot für Teenager:
Es ist der Kirche Sumiswald ein Anlie-
gen, dass Teenager eine Möglichkeit 
haben, sich in einem guten Rahmen 
treffen zu können.

Der TeenagerClub steht allen Jugendli-
chen im Oberstufenalter offen (um den 
Jüngsten den Einstieg zu erleichtern, 
haben wir beschlossen, dieses Angebot 
jeweils direkt nach dem KUW-6-Block 
für den neuen Jahrgang zu öffnen).

Ab dem 1. April werden wir an Freita-
gen von 19.30 bis 21.30 einerseits ein 
Rahmenprogramm gestalten, anderer-
seits einfach die Gelegenheit geben, 
sich im Jugendraum des Kirchgemein-
dehauses zu treffen und ein gute Zeit 
zu verbringen.

Auf Voranmeldung (079 694 51 75) ho-
len wir gerne die Teenies zu Hause ab 
und bringen sie nach dem Teenager-
Club wieder nach Hause.

Jeden Abend, der jeweils gemeinsam 
gestartet und beendet wird, sind meh-
rere LeiterInnen (17-22-jährig) sowie 
der Hauptleiter (Pfr. Marc Mettler) vor 
Ort.

Dem in diesem «reformiert.» aufge-
führten «Kein Scherz»- Inserat sind die 
Daten und die Themen zu entnehmen.

Das 8-köpfi ge Team freut sich auf eine 
grosse Teenie-Schar ab dem 1. April!

(Bei Fragen im Vorfeld: Pfr. Marc Mett-
ler, 034 431 15 57 oder 079 694 51 75)

UND ÜBRIGENS...

WEITERES ZUR KIRCHGEMEINDE SUMISWALD 
FINDEN SIE AUF DER NÄCHSTEN SEITE...

 
 

  
 

 
 


